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47. AbonnrmentSprei» : Mrrteljührlich
in Diulach 1 Mk. 3 Pfg . Im Reichs¬

gebiet Mk. 1.8S ohne Bestellgeld.

Hagesneuigkeiten .
Bade «.

tzi Karlsruhe , 34 . Febr . Der Kron¬
prinz von Schweden ist heute vormittag
S,S9 Uhr hier eingetroffen und von der Groß¬
herzogin am Bahnhöfe begrüßt worden . Im
Befinden der an Influenza erkrankten Kron¬
prinzessin von Schweden ist eine Ver¬
schlimmerung zwar nicht eingetreten , die Glieder¬
schmerzen und der Hustenreiz find aber immer
noch vorhanden und die Zunahme der Kräfte
erfolgt nur sehr langsam .

A Karlsruhe , 34 . Febr . Im Saale der
. Bier Jahreszeiten " fand heute nachmittag von
3 Uhr ab eine Sitzung des engeren Ans¬
schusses der nationalliberaleu Partei
statt , in der vor allem Organisationsfrageu be¬
sprochen wurden . Begrüßt wurde u. a. die viel¬
fache Bildung von liberalen Bolksvereinen und
lebhaft erörtert der Ausfall der letzten Reichs¬
tagswahlen . Die Beratungen zogen sich bis zum
Abend hin und zeigten erfreuliche Einstimmigkeit .

— Staatsetseubahnen . Bureaugehilfe
Hermann Gabel in Durlach nach Karlsruhe
versitzt .

A Mauer , 34 . Febr . Als gestern der
IS Jahre alte Sohn der Witwe Konrad ,
der einen geladenen Revolver in der Tasche
trug , dem Dorfe zueilte , glitt er aus und kam
zu Fall , die Waffe entlud sich und brachte ihm
eine schwere Verletzung am Knie bei. Konrad
mußte ins akademische Krankenhaus in Heidel¬
berg verbracht w rden .

A , Bühl , 34 . Febr . Im Benehmen mit
der sestgebend n Sektion Bühl hat der
tzauptvorstand des Bad . Schwarzwald¬
vereins die Hauptversammlung 1S07
auf Sonntag den 38 . Mai festgesetzt. Der Monat
Mai ist für Bühl und seine Umgebung die
schönste Jahreszeit , weshalb ein recht zahlreicher
Besuch erwartet werden darf . Die Hauptver¬
sammlung findet im Rathaussaale statt . Für
Montag ist eine Wanderung über die Gertel -
bachiälle zum Hotel Plättig geplant .

fl Offenbnrg , 33 . Febr . Der Offen¬
burger Wein markt wird Heuer am Dienstag

Aerrilletorr. 47)

Bis zur letzte« Klippe .
Original -Roman von Emilie Heinrichs .

(Fortsetzung.)
Natalie hatte ruhig , ohne einen Zug ihres

klugen , energischen Gesichts zu verändern , oder
ihn durch ein Wort zu unterbrechen , zugehört ,
nun warf sie einen besorgten Blick zu Vera
hinüber , welche arglos heiter mit dem alten
Herrn fortplauderte und soeben über eine Be¬
merkung desselben ein leises melodisches Lachen
ertönen ließ .

. Sie darf nichts von der häßlichen Klatsch¬
geschichte erfahren, " sprach sie mit gedämpfter
Stimme . „Daß es mich nicht weiter berührt ,
werden Sie überzeugt sein, Herr Retmaunl —
doch hätte ich dem jungen Hartung eine derartige
Gemeinheit nimmer zugetraut — "

„Er ist schwer genug dafür bestraft worden, "

warf Reimann entschuldigend ein.
„Eine verdiente Strafe , mein Lieber , welche

ich jenem Verleumder und altem Klatschweibe
zndiktieren möchte, abgesehen von dem toten
Engländer , der leider auf sein Konto gesetzt
wird , was ich um der Gerechtigkeit willen be-
daure . Man ersteht aus dieser Geschichte, deren

s -s Tageblatt,
M»1og de» LS . Februar

den 13 . März , vormittags 10 — 13 2 Uhr , ab¬
gehalten . Wenn auch der Utz e Iah gang im
allgemeinen nicht viel Wtta lieferte rft derselbe
— es zeigt sich dies immer deutlicher — doch
von recht guter Qualität . Selbstverständlich
gelangen auch noch erhebliche Mengen alter
Weine in den verschiedensten Marken zum An¬
gebot , sodaß Kaufliebhaber sicher auch dieses
Jahr wieder günstige Gelegenheit finden , auf
dem Markt ihren Bedarf zu decken . Ueber die
zur Aufstellung gelangenden Weinproden wird
unter Angabe des Ausstellers , der Sorte , der
verkäuflchen Menge , des Preises usw . ein V r -
zeichnis gefertigt , dcfl n Druck so beschleunigt
werden soll , daß dasselbe schon einige Tage
vor dem Markt erhältlich ist zur Ottentstrung
über die gogeboteneu Marken . Der Katalog
steht jedem Jntenfsentev unentgeltlich zur Ver¬
fügung und wird auf Verlangen vom Vor¬
sitzenden der Weinmarklkommifston nach der
Fertigstellung sofort zugesevdet .

>j < Aus Baden , 34 . Febr . Unter der
Uebenchrift „Interessantes Leben abgeschloffen "

berichtet die in New Kork erscheinende „Deutsche
Zeitung ", daß vr . Ludwig H . Junghanns ,
eia deutscher Arzt , in Poughk . epfie New - York
gestorben . Er stammte aus der Apocheke des
badischen Schwarzwaldstädtchens Oppenau , ist
ein B . udrr des Landgerichtsprästoenten und
Vetter des langjährigen Abgeordneten Jung -
hanns . Nach seinem medizinischen Studium
(zuletzt in München zur Lholerazeit unter Petlen -
kwer ) kam er 1857 nach Amerika , praktizierte
auch tm Bürgerkrieg als Stabswundarzt , verließ
aber 1870 sttne ausgedehnte Praxis in St . Louis ,
um einem Rufe der japanischen Regierung für
10 Jahre zu folgen . Nach mehrjäh taem Auf¬
enthalt in Europa kehrte er dann 1886 wieder
nach Amerika zurück und ließ sich in Pough -
k - epfie nieder , woselbst er im Alter von 74 Jahren
verstorben ist. Er hinterläßt einen Sohn , Robert
Junghanns , der auf seiner Plantage in Porto
Rico lebt .

Vom Schwarzwalde , 34 . Febr . Im
Schwarzwald liegen gewaltige Schneemaffen .
Furtwangen ist etngeschneit. In den Straßen
lieat eine meterhohe Schneedecke. An den haupt -

Folgen bereits eine unheilvolle Kette gebildet ,
daß man unserem Geschlecht mit Unrecht allein
die Klatschsucht b-tgelegt . Wie erbärmlich von
einem Mann , ein Mädchen , dem er seine Huldigung
vergebens dargebrachl , in solcher Weise bloß¬
stellen und verfolgen zu wollen ."

„Hartung ist ein schwacher Charakter , der
sich von seiner Mutter vollständig leiten läßt, "
bemerkte Reimann , „er bereut seine elende Hand¬
lung voll Scham und Verzweiflung , und konnte
ich mich dem Mitleid nicht verschließen . Wen »
ich auch keine Beweise für meine Behauptung
habe , so glaube ich doch , daß dieser Archibald
die Haupttriebfeder der ganzen unheilvollen
Begebenheit ist. da er durch seine Fragen nach
Veras Herkunft ihm zuerst die Geschichte des
Findlings entlockte und dann die Wiederholung
derselben vor Zeugen veranlaßt hat .

„Zugegeben, " nickte Natalie nachdenklich ,
„wenn wir damit nicht vor einem neuen un¬
lösliche « Rätsel stände «. Was könnte diesen
albernen Mylord — "

„Um Vergebung , meine Gnädige !" fiel
Reimann etwas ungestüm ein, „die Bezeichnung
„albern " paßt nicht auf jenen Maun . Ich kauu
unmöglich glauben , daß Sie mit Ihrem
notorischen Scharfblick nichts anderes in ihm
sehen sollten als einen spleenen Engländer ."

EinrückungSgebühr :
Die viergespaltene Zeile oder
Raum 9 Pfg . Reklamezeile 20

sächlichsten Schn - epunkl n , an der „ Escheck " ,
„Ncmck" und „Raben " liegt der Schnee 3 — 5 na
hoch . Die Bewohner Furtwangens können sich
au eia solch winterliches Bild seit 1865 nicht
mehr erinnern . 3—4 m hohe Schneewände ,
Tunnels u. s. w. gewähr ea einen hochinteressanten
Anblick und es lohnt sich die Reise , um die
im Schnee begrabene Slavt zu sehen Auch die
Bregralbahn ist im Schnee begraben . Die Züge
müssen teils durch Schneetunnels fahren . Im
ganzen Schwarzwalde erleiden die Züge Ver¬
spätungen . Im Post -, Telegramm - und Telephon -
Verkehr treten gleichfalls Störungen auf . Sogar
die Füh ung des Bahnschlttrens bereitet Schwierig¬
keiten. Der langanhalrende Winter hat ein er¬
hebliches Steigen der Holzpreise zur Folge . —
Unter der abnormen Witterung hat auch der
Traj klverkehr und die Dampischrffahrt auf dem
Bodensee zu leiden . Das Dampfboor „Germania "
brauchte vorgestern von Bregenz nach Konstanz
72 Stunden , wälrr nd dreser Weg ioi st tu
4 Stunden zuiückgelegt wird . Der Wasserstau !»
des Sees ist wieder tm Steigen begriffen . Da¬
gegen wird aus Mannheim ein Stocken im
Steigen des Wasserstau !» s von Rhein und N ckar
infolge des eingerittenen Frostes gemeldet . —
In der Schweiz herrschten heilige Schneekürme .
Auf dem Säntis beträgt die Schneehöhe 3 18 m .

— Badischer Schwarzwaldveretn .
Dem so - bcn ausgegebenen Jahresbericht der
Sektion Karlsruhe evtl » hmen wir , daß die Mtt -
gliederzahl abermals gestiegen ist und nunmehr
1376 gegen 1350 im Voijchre beträgt . Ja den
30 Jahren ihres Bestehens hat die hiesige Sektion
8149 Mk. für Wegweiser , 17 030 Mk . für
Wegeanlage und Wegehaltung , 24501 Mk . für
Ausfichtsanlagen , 4075 Mk. für das Kartenwerk
verausgabt und 36 953 Mk . an den Hauplveretn
abgeltefert . Von den 11 B ättern der Schwarz¬
waldvereinskarte sind bis j tzt 10 Blätter er¬
schienen , das letzte Blatt , Triberg , wird im
Lause dieses Jahres noch ferliggeftellt werde » .
Die Sektion hat bis jetzr von den 10 erschienenen
Blättern 5506 Siück abg >setzt. Zur Erstellung
eines neuen Turmes auf der Hsrvisgründe
wurde ein 5. Betrag von 1000 Mk . und der
Kommission für Erbauuna des Jubil äumsturmeS

Natalie lächelte zerstr . ul , bann nahm ihr
Blick, welcher sich mechanisch aufs Meer gerichtet ,
einen erregten Ausdruck an .

„Mein bester Reimann, " versetzte sie nach
einer Weile , sich lanasam zu ihm wendend , „ ich
habe mich in der Tat bemüht , nichts anderes
in ihm zu sehen, um nicht eine törichte Gespenster -
Vision zu haben . Sehen Sie, " fuhr sie leise
fort , „als ich jenen Menschen zuerst erblickte ,
durchfuhr es mich mit einem plötzlichen Schreck ,
da ich den Eindruck empfand , als nahe sich mir
etwas Unheimliches und doch Bekanntes . Ich
schämte wich solcher überspannten oder wie man ' s
nennen will , überreizten Empfindungen , weil die¬
selbe mir so völlig fremd und deshalb unver¬
ständlich war , und verlachte mich selber ob der
albernen Einbildung » welche mir vorspiegelte ,
diesen Mann schon früher einmal in ganz anderen
Verhältnissen gesehen zu haben ."

„Merkwürdig , daß der Hutmacher Henning
aus Altona , ein braver Mann , nur ein wenig
zudringlich — ganz dasselbe behauptet . Auch
er will ihn früher schon gesehen haben , besonders
als er ihn jüngst ohne Brille beobachtet und
nun grübelt der arme Kerl Tag und Nacht über
die Äehnlichkiit — ah, " unterbrach er sich
lachend , „wenn man vom Wolf spricht , ist er
nicht weit . Dort kommt unser Herr Henning
und wie eS scheint, sehr echauffiert ."

deren
Pfg-
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Der öei Koek van Kolland untergegangene Dampfer „Berlin ".

Das Schiff - Unglück an der Maasmünduna heftig aufstoßen laffen . daß das Schiff in zwei

auf dem Felsberg ein solcher von ebenfalls
1000 Mk . vew' llrgi .

DerrLsche - Reich.
* Berlin , 24 Febr . Bei dem heutigen

Empfang des R,chslag ?präfldiums sprach stch
der Kaiser über den Ausrall der Wahlen sehr
befriedigt aus . Diese hätten gezeigt , daß die
Sozialdemokratie überwunden werden
könne . Der Kaiier hoffe zuversichtlich, daß dieses
B wußlsein im Volke auch übe: die Wahlen
hinaus bestehen möge Ferner äußerte sich
der Ka sei üb r den Wert der Kolonien
und sprach den Wunsch au , Laß möglichst viele
Abgeordnete stch auch zukünftig durch Reisen
in die Kolonien von dem Wert derselben
überzeugen möchten.

— Wahlproteste . Bis j tzt find ver¬
hältnismäßig nur wenig P . steste gegen die
R ichstagswahlen im Bureau des Reichstags
eingelaufen . Es find im ganzen 11 , und zwar
richten sie sich gegen die Wahlen der Abgeord¬
neten Koelle - Goslar ( Mittelst . Ver .) , Neu¬
mann - Hof er - LippeD - tmold (Hosp . der tteis .
Ver .) , Pauli Ooerbarrnm ( irerkons .) , Wach¬
horst de Wente - M lls Diepholz (nary . Riese -
berg - Wanzttben ( Mittelst . - Ver .) , Schwarz -
Lüdcck ( Soz .) , Hurnagel - Schwadach ( kons .) ,
Wilde - Torgau (natl .) , de Wendel - D eden-
hoft « (Lo1hr .), vr . Will - Straßburg - Land ( Zrr .)
und Wrltberger - Weißenvurg .

Berlin , 23 . Febr . Der Prozeß Poeplan
wurde auf Antrag des Staatsanwalts wegen
Krankheit des Angeklagten auf unbestimmte
Zeit vertagt .

* Berlin , 24 . Febr . Heute nachmittag
brach in einem matten Hause der Spreeliraß ?,einer der ältesten Straßen Berlins , ein Wvh -
nungsbrand aus , der die Treppen in Ranch
setzte . Ein Teil der Mieter flüchtete über die
Dächer der Hmterhauser . Die F u iw hr rettete
eine Frau u > d deren beide Kinder aus dem
zweiten Stock .

* Bremen , 24 . Febr . Anläßlich des
Jubiläums des Norddeutschen Llvtzd
übel wiesen die Agenturen des Lloyds in den
Vereinigten Staaten der Secmannskaffe
des Norddeutschen Lloyd 85,006 Mk . Die
europäischen , astatischen und südamerikanifchen
Agenturen stifteten aus gleichem Anlaß dem
Lloyd eine größere Summe für die künstlerische
Ausschwnckuig der Jnnemäume des neuen Ge¬
schäftsgebäudes . — Wie Bmsmauns Telegr .-
Buieau erfährt , erteilte der Lloy » am Jubt -
läumstage dem Stetliner Vulkan den Auf¬
trag zum Bau eines Passagier - und Fracht -
dsmpfers von 25,000 Tonnen , der im Juni
1809 in Dienst gestellt werden soll .

* Hamburg , 24 . Febr . Die gerettete ,
aus 22 Personen b - stehende Mannschaft des
en glischen Dampfers „E oralie " , w >lch °r in

„ Sie sündigen aber unverantwortlich auf
Ihre Gesundheit los, " schalt Reimann gut¬
mütig , „wie kann bei solchem Wettrennen eine
Km wohl helfen ? "

„ Ach — ich wollte , daß ich dieses infame
Nest nie gesehen hätte, " rief Henning endlich,
„ diese ehrlichen Fischer plündern einen wie
Schinderhanues , man braucht ja ein Heidengeld .
— Aber deswegen rannte ich nun gerade nicht,
ich wollte nur sagen , daß ich den Kerl , den
Mylord , jetzt heraus habe — "

„Still, " gebot Retmanu , „man schreit der¬
gleichen doch nicht in die Welt hinaus . Sprechen
Sie leise."

„Na , ja , soll geschehen," nickte Henning ,
seine Stimme zum Flüstertöne herabsttmmens ,
„ich habe mir dieser Tage den Kopf ganz heil¬
los zerbrochen und wußte immer nicht, wo ich
die stechenden Augen von diesem Mylord hin¬
tun sollte , bis wir eben ein Licht aufging , das
mich in eine fürchterliche Lage brachte . Fräu¬
lein, " wandte er stch an Natalie , wobei seine
Stimme noch um einen halben Ton tiefer sank,
„ Sie erinnern stch doch , daß ich den Menschen
damals verfolgte — wißen wohl , von
wegen — "

Er machte eine bezeichnende Kopfbewegung zu
V ra hin , welche noch immer von dem alten
ga . anten Herrn festgehalten wurde .

bei Hock van Holland , bei welchem ca. 180
Menschenleben verloren gegangen find , gehört
zu den größten Sch ffskatastrophen , die stch
jemals in der Nordsee ereignet haben . Das be¬
sonders Tragische des Unglücks liegt darin , daß
es sich mnnttelbar vor dem Reiseziel ereignet
hat . Heroorgerufen wurde das Unglück nicht
etwa durch fehlerhafte Navigterung sondern aus¬
schließlich durch elememare Gewalt und die uu -
günsttgin Einkahrtsverhältniffe des Hafens von
Hoek van Holland . Bei Sturm ist die mit zwei
niedrigen Molen versehene Einfahrt außer -
orden lich schwer anzusteuern , hierzu kommt die
schmale Fahrrinne und das Fehlen eines eigent¬
lichen Hasenblck ns . Unmittelbar aus der hohen
See müssen die einfahrenden Schiffe zwischen
den umbrandelrn und überfluteren »Molen hin¬
durch . D r enorme Weststuim hat den Dampfer
„Berlin " aut die Nord molk geworfen und io
d . r Norvsee untergegangen ist , traf tu der
letz en Nacht hier ein und wurde in einem
hiesigen Hotel u Hergebracht . Brs auf einen
Bostsmann , welcher bet den Rtttunzsarbeiten
einen Beinbruch erlitt , sind alle gesund . Sie
werden in den nächsten Tagen nach der Ver¬
nehmung durch den englischen Generalkonsul
nach Hüll zurückbeiörbert . Der Dampfer
„Coralre " gehörte ver Firma W . H . Cocker -
line und Lo . in Hüll ._

„ Ach so, vor vierzehn Jahren , als Sie das
Medaillon erbeuteten , Herr Henning !" flüsterte
Natalie nun ebenfalls erregt .

„Ganz recht — ich brachte es nach der
goldenen Traube , wo Sie just mit dem seligen
Herrn Notar waren . Also , der seine Herr ,
welcher stch wahrscheinlich aus der Arbetter -
Raupe entpuppte , und dann so frech war , nach
der Traube zu kommen , um nach der Kleinen
zu fragen , der scheint, was die Augen anbelangt ,
mit diesem Mylord verwandt zu sein, derselbe
böse Blick, wissen Sie , Fräulein , als wen» die
Augen spitzige Dolche wären . Na , der Musje
foppte uns dazumal — ich paßte auf wie ein
Luchs und er entwischte uns doch — wer weiß ,wer weiß ! — Wollte nur eins , daß der Herr
Staatsanwalt hier wäre — "

„Er wird wahrscheinlich morgen kommen, "
raunte ihm Reimann zu.

„Hurra , das wird eine Kur werden, " rief
Henning , seinen Hut vor Freude schwenkend.

„Um Gotteswillen , still !" flüsterte Reimann
zornig , „wenn Sie nicht schweigen und reinen
Mund halten , können wir Sie hier nicht , ge¬
brauchen , lieber Freund ! "

„Na , ich bin schon ganz still , Herr Rei -
wann ! aber freuen darf man sich doch und ich
werde diesmal bester aufpaffen , daß er uns
nicht entwischt ."

Teile zerbrach . Der Dampfer war ein 12 Jahrealtes , 8000 Tonnen groß S , 100 m langes und
12 m breites

^
Fahrzmg von bester

^Seetüchtigkeit .

Amsterdam , 22 . Febr . Dem „Telegraaf "
wird gemeldet , daß 3 Frauen , die sich noch
auf dem Wrack der „ »Berlin " befanden , heute
früh 3 Uhr gerettet wurden . Die Gesamtzahl
der Geretteten beträgt nunmehr 15 , darunter
6 Frauen .

* Hoek van Holland , 24 . Febr . Von
dem Wrack der „Berlin " wurden noch ibLeicheu
geborgen , darunter die eines Kindes . Die
Leichen der Personen , die zur Besatzung gehört
haben , werden heute nach England überg - führt ,die der übrigen Personen sollen am Montagoder Dienstag bestattet werden . Lehms späterer
Rekognoszierung werden dieselben vorher
pho »oaraphiert .

_* Elberfeld , 24 F . vr . Da m »Mülheim
a. R . eine Diebes vande verhaftet wurde ,bei der zahlreiche Juwelen und Wertsachen ge¬
funden wurden , reiste ein B amter eines Elber -
telder Leihhauses nach Mülheim und besichtigte
dort die gefundenen Weil -ach . n und Juwelen .
Nach tu den Büchern des Elberfelder Leihhauses
enthaltenen Beschreibungen find die dort ge-
iurdenen Wertsachen nicht mir den in Elberfeld
gestobl nen identisch

_
„ Sie scheinen Ihrer Sache sehr sicher zu sein,

Herr Henning ! " bemerkte Natalie , welche auffällig
bleich geworden war , „wenn Sie stch nur nicht
auf falscher Fährte brsiaden und mit Ihrem
Eifer ins eigene Netz geraten . Wir sind nicht
in Hamburg , lieber Freund , jener Mann ist Eng¬
länder und genießt hier doppelten Schutz ."

„ So ist' s , lieber Henning !" nahm Reimann
rasch das Wort , „eine zufällige Aehnlichkeit im Blick
berechtigt nicht zu einer solchen Annahme , da eS
stch . wie ich voraussetze , in Ihrer Eisbildung jeden¬
falls um einen schweren Verbrecher handelt . —
Nehmen Sie stch in Acht, mit den Engländern , zumal
auf diesem Boden , wo ihre Flagge weht , ist
nicht zu scherzen, ich warne Sie aufrichtig — "

„ Ist schon gut , sollen Dank haben , Herr
Reimann ! " unterbrach ihn Henning brüsk und
empfindlich . „Werde mich in Acht nehmen und
den Spitzbuben in Ruh lassen , bis der Herr
Staatavwall kommt . Empfehle mich Ihnen ,
meine Herrschaften ! "

^ ^Er ging nach diesen Worten mit raschen
Schritten fort .

„Wir haben ihn erzürnt, " bemerkte Reimann
achselzuckevd , „aber der gute Manu ist auch ein
wenig täppisch und zudringlich nnd kann stch
und andere leicht kompromittieren , ja sogar in
ernstliche Gefahr bringen ."

(Fortsetzung folgt .)



Krankret
< * Paris , 24 Fk ^ r D?' Mwisi ?» d - s
Auswätgen , Pickon . h ! lc h - u ' e di au»
ein m Fstwahl eine Red ? , in d 1 er daraus
hivwies , daß die R publik seit 36 Jadren mit
Ausbau r und Erfolg b mübt se ». ven F ieden
der Welt zu wahren , ind m st? «in Bündnis
Mob , Freundschaft' n kröpfte und sich an-
gel g' n se 'n ließ , mit allen kourto stevolle und
herzlche Keziehurgen zu un»e»holen , damit
man Vertrauen zu ihren Absichten habe. PiLon
bemerkte schließlich , die auswärtige Lage sei
vollkommen beruhigend .

Rußland .
* Lodz , 24 F b . Zwei bi siqe F rbriken

wurden von etwa 30 bewaffnten Primen
überfallen . Es gelang d u Tätern zu eut-
kowmen , nachdem str bedeut»»>de summen ge¬
raubt und den Sohn eines Fabrikbesitzers töd¬
lich verwundet hatten.

Türkei .
* Suda - Bai ( Kreta ) 24. Febr Ein

russisches To v - doboor, das gftt -ftn ab ?nd mit
dem russisch rStationär nach der Sv andungs
stelle des österreichischen Dawp ' e s
« Jmperatrix " avsgesahren und beute ftüh
zmückgekomm n ist , b richtete : Das Hinterschiff
liegt unter Waffe » , da ? Vorderstiss

dem Meere hervor. Augenblicklich find der
französisch ? Kr uz ?r „Farcon" , der ruisische
Kr - uze Chnvimtz ' und das italienische Schul¬
schiff Cwratone" bei gutem Wetter am We k
um Hilfe zu leisten. Es sind bereits eine An
zahl Peisomn gerettet. Dnselb n sind j doch
nicht in der Verfassung , daß sie Etnzelh iten
beftchten körnt ». Man befürchtet, daß ins
Unglück, da es in der Nacht geschah , viele Opfer
geiordnk hat.

* Kanea , 25 . Febr . Ein italienisches , ein
französisches und ein englisches Krtegssch ff, sowie
der österreichische Llcyddomp 'er „ Castore " mit
104 Ueberlebenden des Dampfers
« Jwperati tx an Bold , find hier eingctloff n
Die Paffagiere stad sämtliche gerettft . Die
G iamlzabl der Ertrvnk ne ? beträgt 40.

KerMreseNss
— Das Rekrutierunasgeschäft nimm !

in Kürze wi der >ings iw Reiche seinen An ang
und tür lausend? vcn jungen L Uten b eur 1
da selbe ein n wichtig n W ndepunkl im Leb n
da fie im kommende » Herbst, sofern st geru >d
und somit auch lauglich sind , au ? 2 I hr d n
bunten Rock anzuzi h n haben. V ele we be»
gl ich beim e stenmal g zogen and re w ebe
auf ein Jahr oder zvei zu ückgest. llr , UM als
» arm e st die Entschftdu" a ü e h ? wi »ä

Lra -chbarkeit oder ihre Befreiung vom Miliiär-
d nst m erhalten. Und so gibt es denn zum
Rek mir ur>gs - und Musterungsgeschäft wohl
«ür dt meisten ein „Haogen und Bangen in
lMv denver P in* , bis sie Gewißh it über die
zukü itt ge Gstaltang ihrer Lebensbahn besitzen .
N ch ! alle Gestkllungspflichiigen werden ja Soldat,
aoer diejenigen, die cs werden müssen, möge»
gftron d .r Zukunft entgegensehen: ist die Dis»
z plru tm Heere auch eine eiserne, der Dienst
mttumer ein rauher und schwerer , so folge»

och ans wieder freudige und angenehme Zeile»
tu - die Söhne in des Königs Rock , d.n in
Eüren zu tragen j der stolz sein muß . Und
dann, 2 Jahre sind ja keine Ewigkeit , schnell
schwinden sie dahrn und wenn die j tzl angehenden
Rekruten dann als gediente, stramme Reservisten
wieder in di Heimat zurückkehren, dann werden
sie j derzeit und gern an ihre Militärzeit zurück»
o?nken, aus der sie manche Erfahrung und
manchen Gewinn fürs ganze Liben mit nach
Hanse g bracht haben.

vis Kinder gsseiken
vorrügliek dsdei ,
leiden nicht

sn
Vsrdsuungr-̂
Störung .

siervorrsgend
. bewährt bei

^ßrecbdurcbksll,
^varmlisterrk ,vierrkoe

ete .

Amtsverkün - igrrngsbratt für derr Amtsbezirk Durlach .

Amtliche Rekaimtmachimsim.
Die Werkmeisterprüfung für den hochbautechnischen Dienst

betreffend .
Nr . 7284 . Der Beginn der nächsten Werkmeisterprüfung für

den hochbautechnischen Dienst ist auf
Mittwoch den 24 Sprit syO?

festgesetzt. Die Gesuche um Zulassung sind spätestens bis zum 24 . März
d . Js . mit den nach Z 4 Absätze 2 und 3 der landesherrlichen Ver¬
ordnung vom 8 . Dezember 1883 (Gesetzes - und Verordnungsblatt
1884 Seite 1) erforderlichen Belegen beim Bezirksamt zur weiteren
Vorlage einzureichen .

Dabei wird darauf aufmerksam gemacht , daß für den Nachweis
der praktischen Ausbildung der Kandidaten allgemein gehaltene Zeug¬
nisse nicht genügen , vielmehr genau angegeben sein muß , in welcher
Weise die Beschäftigung in den einzelnen Stellen erfolgt.

Karlsruhe den 13 . Februar 1907 .
Grotzherzogliches Ministerium des Innern :

_ I . A . : gez . Krems ._
Bekanntmachung.

Am 11 . und 12 . März dieses Jahres soll in Karlsruhe ein Fischerei-
lehrkurs abgehalten werden und zwar mit folgendem'

Programm :
Msntag Ven 11 . März r

Borträge : Des Geh . HofratS Professors I)r. Nüßlin im zoologischen Hör-
jaal der Technischen Hochschule ( Aulabau , Eingang Schulstraße ) .

Vormittags 9' ,— 11 Uhr : Vom Ban und von den Lebensverrichtungen der
Fische ( Sinnesorgane , Darm und Ernährung , Atmung und Kreislauf , Fort -
Pflanzung und Entwickelung) .

11- 11 '/, Uhr : Pause .
11 ' /,—1 Uhr : Systematisches und Biologisches . ( Hauptfischarteu — Vor¬

kommensarten — Ernährungsarten — Wirtschaftliche Kategorien .)
Nachmittags 1 Uhr : Essen , nachher eventuell Besichtigung der neuen Auf¬

stellung der badischen Fische im Naturalien - Kabinett ( Friedrichsplatz) .
3 '/,—5 Uhr : Das Wasser — Bestimmung seines Sauerstoffgehaltes — Tem¬

peratur — Flora und Fauna — Witterungsverhältnisse — Bonitierung — Ge¬
wässerkategorien — Verunreinigungen — Biologische Methode — Gerichtliche Be¬
handlung — Krankheiten.

5— 5' /, Uhr : Pause .
5 '/,— 7 Uhr : Pflege und Zucht der Hauptfischarteu — Ertrüge — Nutzen

der Fischwirtschaft.
Ankunft der Züge von Heidelberg u . s . w . in Karlsruhe 8 Uhr 44 Minuten .

Elektrische Wagen ( „Schlachthof " und „Friedhof "
) vom Bahnhof bis zur Wald¬

hornstraße — durch die Schulstraße zum Aulabau .
Dienstag de« IS . Mär ».

Erläuterungen und Demonstration in der Fischzuchtanstalt Marxzell durchden Besitzer Herrn G . Vogt . Abfahrt Karlsruhe vorm . 6 Uhr 40 Min . l Albtal -
bahnhoi ) , Ankunft in Marxzell 7 Uhr 48 Minuten . Frühstückspause in Marxzell .

, cv llhr in der Fischzuchtanstalt .
I . Im Bruthaus (Wafferzufuhr von Bach - und Quellwaffer — Filtrier -

apparare — Bruttröge — Beschaffung der Mutterfische — Abstreifen und Be¬
samung bei Regenbogenforelle — Wertere Behandlung — Entwicklungsdaten —
Dottersack — brs freßfähsge Brut von Bachsaibling bezw . Forelle und Lachs —
Fütterung der Brut — Zählen — Messen — Verpacken und Versenden von Eiern
und Brut ) .

!I. DieTei che (Anlage — Wasserherkunft— Zuleitung,Ableitung und Leerlauf ) .
Ifl . Fischbesatz der Teiche (Fischarten und Altersklassen) .
IV. Fütterung (Gewinnung und Herstellung des künstlichen Futters , Art ,

Zeit und Quantität der Fütterung ) .
V. Zuwachs , Ertrag und Verwertung .
VI. Fang und Transport .
12—12; Uhr Jmbis in Marxzell . 1 Uhr 01 Min . Abfahrt nach Karlsruhe .

2 Uhr 1-6 Min . Ankunft in Karlsruhe (Albtalbahnhof ) .
Tie Teilnahine an diesem Kurse ist jedermann unentgeltlich gestattet , es

empfiehlt sich aber dringend , sich möglichst frühzeitig an die Adresse des Herrn
Geheimen Hofrat Professor I)r . Nüßlin in Karlsruhe schriftlich anzumelden ,
da bei den beschränkten Raumverhältnissen unangemeldet erscheinende Teilnehmer
nicht mit Sicherheit auf einen Platz rechnen können. Weniger bemittelten In¬

teressenten aus den unteren Landesteilen , d . h . aus den Kreisen Karlsruhe , Heidel¬
berg , Mannheim und Mosbach , werden vom Großh . Ministerium auf Ansuchen
entsprechende Beihilfen zu den Kosten der Reise und des Aufenthalts in Karlsruhe
gewährt werden . Die Gesuche wären mit einer gemeinderätlichen Bestätigung der
Minderbemitteltheit entweder an den Vorstand des Bad . Fischereivereins in Frei¬
burg oder an denjenigen des Badisch-Unterländer Fischereivereins in Neckar-
bischofsheim einzureichen.

Der Vorstand
des Badischen Fischereivereins : des Badisch-Unterländer Fischereivereius :

Hofrat Professor Or . Gruber . Viktor Graf von Helmstadt .
Freiburg i . Br . und Neckarbischofsheim Februar 1907 .
Nr . 6530. Vorstehende Bekanntmachung bringen wir hiermit

zur öffentlichen Kenntnis .
Durlach den 21 . Februar 1907 .

Großherzogliches Bezirksamt :
May .

WWI

Wuhbol '
z -TVerkciuf..Dke Stadt Durlach verkauft aus den
I 22— 26 , Oberwald und VII 25 und

26 , Bergwald der städtischen Waldungen nach¬
stehendes Nutzholz :

I . Im Srrbnrisstonswege:
40 Eichen l . Kl . , 59 II . Kl . , 43 Hl . Kl.

und 6 IV . Kl . ; 28 Eschen I . Kl . , 82 II . Kl ..7 111 . Kl . ; 12 Rotbuchen I . Kl . , 17 ll . Kl . ; 5 Hainbuchen l . Kl.16 II . Kl . ; 2 Erlen l . Kl -, 96 ll . Kl . und 7 III . Kl . ; 2 Ahorn II . Kl.
'

3 Birken II . Kl . , 43 Pappel und Weiden l . Kl . und 15 ll . Kl. mit
zus . 559 tm Inhalt.

! Die Angebote sind nach Losen getrennt für 1 Festmeter zu
stellen und bis spätestens Donnerstag den 28 . Februar l . I .,Vormittags S Uhr , portofrei und mit der Aufschrift „ Angebot auf
Nutzholz " versehen , bei Waldmeister Claupin in Durlach ein¬
zureichen . Die Oeffnung der Angebote erfolgt zu besagter Stunde in
Nagels Halle in Durlach .

Formulare zu den Angeboten und Abschriften der Aufnahms¬
listen könneri gegen Vergütung der Schreibgebühren von 1,50 Mk.von Waldmeister Claupin bezogen werden .

II In öffsntlieher Versteigerung :
Am Freitag den 1 . Mürz l . I . , vormittags S Uhr be¬

ginnend, in Nagels Halle in Durlach : 16 Eichen I . Kl , 24 ll . Kl.71 lll . Kl -, 108 IV . Kl . und 21 V . Kl ; 16 Eschen l . Kl , 84 II . Kl
'

und 44 111 . Kl ; 62 Erlen II . Kl . und 77 lll , Kl ; 1 Rotbuche I . Kl . .15 Hainbuchen ll . Kl . , 6 lll . Kl ; 9 Akazien II . Kl , 276 lll . Kl. :
3 Ahorn 111 . Kl ; 1 Birke l . Kl . ; 2 Rotulmen I . und II . Kl . ; 9 Weiß-
ulmen I .—III . Kl ; 4 Pappel und Weiden I . Kl , 68 II . Kl . und
3 lll . Kl ; 1 Forle l . Kl - , 44 ll . Kl . und 15 111 . Kl . mit zus.415 km Inhalt.

In beiden Holzverkäufen wird Borgfrist bis 1 . Oktober l . I .
gewährt . Sämtliches Nutzholz liegt 1 — 5 Kilometer vom Bahnhof
Durlach entfernt.

Abschriften der Aufnahmslisten sind bei Waldmeister Claupin
gegen Ersatz der Schrecbgebühren zu haben .

Die Nutzhölzer im Oberwald werden von den Waldhütern Löffelund Pfalzgraf , jene in Distrikt Bergwald von Waldhüter W . Hofkeinrin Durlach vorgezeigt.
^ ^ ^

Marktpreise .
« Kilogr. Schweineschmalz100 Pf ., Butte,

M . 1 . 10, 10 St . Eier 9V Pf .. 30 Liter
KartoffelnMk. 1 . 15. 50 Kilogr.Heu Mk. 3.50,,0 Kilogr. Roggenstroh Mk. 3. - . 50Kilogr .
Dinkelstroh Mk. 2 .50 , 4 Ster Buchenholz

- rr das HauS gebracht ) 52 Mk. 4 St ,
kcnnenholz Mk . 44 . 4 Ster Forl -rchp
Ln . 44.

Durlach , 23. Febr. 1907 .
Das Bürgermeiste- amt.
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1.086 empiiskli ttsupi - Agentur tür kaäsn : Oarl 1.086 - u . ösnkg68ckätt , ksplsruke .
Löss s .noü LU üo -dsn dsl : L » ^ 8ei », Var l aol » . _Die Ausstellung von Jagdpässen betreffend .

Nr . 6799 . Gemäß Z 47 Abs . 2 der Vollzugsverordnung zum
Jagdgesetz bringen wir zur allgemeinen Kenntnis / daß in der Zeitvom 15 . September 1906 bis zum Schluß des Jagdjahres ( 31 . Ja¬
nuar 1907) von uns an folgende Personen Jagdpässe ausgestellt wurden :

Nach Formular II :
Kirchenbauer Albert Karl, Bauunternehmer in Söllingen ,
Klauprecht Hans , Leutnant in Durlach,von Rechenberg, Hauptmann in Karlsruhe .

Nach Formular 111 :
von Cancrin Eberhard, Privat in Karlsruhe ,
Schick Karl , Kaufmann in Berlin .

Dur lach den 20 . Februar 1907 . K ,
Grotzherzoglichcs Bezirksamt :

_ May ._ -_Den Preis des Netzler 'schen konzentrierten Insektengiftes
betreffend .

Mit Erlaß Großh . Ministeriums des Innern vom 18 . Februard . I . Nr . 6232 sind wir ermächtigt , das konzentrierte Insektengift —
zur Vertilgung von Raupen , Blatt - und Blutläusen rc . — zum Preise
von 30 H pro Liter vom 1 . März an abzugeben .

Für eine Blechkanne (10 Liter haltend ) wird der Selbstkosten¬
preis von 1,60 Mk. : für ein Faß (150—200 Liter haltend ) der von
4 Mark in Anrechnung gebracht.

Leere Kannen oder Fässer werden nicht mehr zurückgenommen .
Augustenberg den 21 . Februar 1907 .

Grotzh. Landwirtschastsschule :
Cronberger .

(früher ^ os . I 'rlss )
Uhrmacher und Hptiker

jetzt Usuplslnsssk 88
(gegenüber dem „ Badischen Hof" )

Mm unü Zchmchrrclie«
kür Lo2Ürm3.näsQ

in großer moderner Auswahl .

Auf sämtliche Konsirmations - und Oster-
Eiukäufe 10 °/„ Rabatt .

Danksagung .
Allen Verwandten , Freunden und Bekannten

sprechen wir für die vielen Beweise aufrichtiger
Teilnahme bei dem unersetzlichen Verluste unserer
lieben Frau , Tochter, Schwester und Tante

Du LLiLLa .
gev . Loty ,

sowie für die zahlreichen Kranzspenden unfern
herzlichsten Dank aus . Insbesondere danken wir der verehrl .
Bäcker - Innung Durlach , sowie dem Grenadier - Verein fürderen Beteiligung bei der Beerdigung .

Durlach den 24. Februar 1907.
Are lieftrauernden Kinlerötieöenen :

Der Gatter
Hvr » > » n, » Wägermeister

I Legen llustsn unä Heiserkeit : ^
Hnstattich Konbo « s , per Beutel 10 und 20 H ,
Kakritz Pastille « , ^ Pfund 20 H ,
Kakritz Pastille « in Dosen ä 30
Kakritz in Stangen ä 20 H ,
Fichten « «drtKa « bo « s in Paketen L 10
Kandis Zucker , hell , dunkel und schwarz , per Pfund 40
Do « « er Kraftzncher . L 15 und 30 ^

_ Whikipp Luger und Jitiaten.
Zur bkimIIchiOkn Koifimiitio«

empfehle meine garantiert reinen

Weiß - und Rotweine,
offen und in Flaschen, sowie aus meinem Patentkeller von 20 Liter ab -V . LLra-us zur Sonne.

Zugleich empfehle meine Lokalitäten zur Nbhaltirng b« r»
artiger Festlichkeiten .

Morgen (Dier. slag ) :

Großes Schiochtfeß
bei I . Gant her

zum roten Löwen.

Frische Eier
täglich zu haben

Vlnnrenstrahe sS , 2 St

WrulESvr ,
rebhuhnfarb . Italiener , p . Dtzd . 2 4k
bei Rechnungsrat Le « tz, Durlach .

Note

^
Z !lr FriihjchrssM

^
empfehle

8teube8 Hskee , 1. Mchzgcht
ös86lee Usiee , l. „
V6ut8ek6 >' stotklee8smen
V6i- 8ekiell . Zssikskioffel

Marti » HVtv .
^ Batzenhof . ^

Eiü tiiltztigkl Taglöhlikl
kann sofort eintreten bei

Lrnst Urrnvlr ,
_ amtliche Güterbestätterei .

Gesucht wird zum sofortigen
Eintritt schulentlassenes

für die Nachmittagsstunden . Näheres
Auerstratze 48, 2 St

L I K»rlr
^ c!ss kaäiscken banäesvereins .

Nur § Z1ä § slvlMe !
2iet>ung bereits 12. Mrr
33SS 8»rgs« inns vkns kbrug

ILLGOOMt
I . !?>»!!

LS 000 kilsi-k
s .

S000 kilsl-k
»S88

2 4 000 «Vls
s av 1 '
ÜOÜ AL . j Porto u. l-irts so PI

vsrsenäet äi» Kenkrsl-Vebit
Strsrsburg I. k.
ll»nxestr . 107 .

I

Il . Ltürwsr , I
mir

vläsoiksmbeLsen

Eine Wohnung vou 2 Zimmern
mit Zubehör ist an eine kleinere
Familie auf 1 . April oder später
zu vermieten Sstitalstr . 22 .

Ein hübsch möbl . Zimmer
an einen besseren Herrn sofort oder
aus 1 . März zu vermieten

Sosthienstratze S, 2 St

In Privatklagesachen des Land¬
wirts Gabriel Rittershofer
in Durlach , gegen den Maurer
Valentin Speck in Durlach
wegen Beleidigung hat das Großh .
Schöffengericht zu Durlach in der
Sitzung vom 20 . Dezember 1906
für Recht erkannt :

Der Angeklagte , Maurer Va¬
lentin Speck von und in Durlach ,
wird wegen öffentlicher Belei¬
digung des Privatklägers Ga¬
briel Rittershofer in Durlach zu
einer Geldstrafe von 50 Mk. —
fünfzig Mark — , an deren Stelle
im Unbeibringlichkeitsfalle zehn
Tage Gefängnis treten , und in
die Kosten verurteilt . Dem
Privatkläger wird die Befugnis
zugesprochen , den verfügenden
Teil des Urteils innerhalb einer
Frist von vier Wochen, gerechnet
vom Empfang einer mit Rechts¬
kraftsbescheinigung versehenen
Urteilsausfertigung , auf Kosten
des Verurteilten im Durlacher
Wochenblatt öffentlich bekannt
zu machen.

V . R . W.
Die Richtigkeit der Abschrift der

Urteilsformel wird beglaubigt und
die Vollstreckbarkeit des Urteils
bescheinigt.

Durlach , 16 . Febr . 1907.
Der Gerichtsschreiber :

(U . 8 .) gez . Frank .
Dies veröffentlicht der privat -

kläg . Vertreter
Durlach , 23 . Febr . 1907.

gez . Deimling ,
Rechtsanwalt .

VIII «
einstöckig, mit Garten (Bauplatz )
inmitten der Stadt , sofort z«
verkaufe«. Näheres bei
I . Alenert , Liegenschaftsagentur .

Ein 2 stückiges
Wohnhaus m franz
Mansarden u . Haus -

_ garten (Bauplatz ) nach
der andern Straßenseite inmitten
der Stadt , nächst der Hauptstraße
gelegen, sofort zu verkaufe » .

Näheres bei
I . Alenert , Liegenschaftsagentur .

Iu verpachten
ein Grundstück am Turmberg -
Zu erfragen Uurmöergkraße 3.

Iu verkaufen
4 Landanertvageu,
2 Chaiseugeschirre
und 1 Schlitte « . Aus -

kunft in der Exped . d . Bl -_
Gebrauchter 3 flammiger

KasHerd
billigst zu verkaufen. Näheres in
der Expedition d Bl ._

Ein braves , fleißiges Mädchen
sucht Stelle auf 1 . März . Zu er¬
fragen bei Hebamme Klumpst ,
Ra

'
diicker Hof, 4 . St . _

Eine gut erhaltene St
bLsls zu kaufen gesucht . Off.
unter L . 57 an die Exped. d. Bl.
kl- klaren Portemonnaie
InlivtlNinitInhalt . Abzugeben

Palmaieuftr . Ist im Laden -
Aedaktto«. Druckund Verlas »«« A. Dup *. Durimtz,
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